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Artikel 4 Abs. 3
Ohne Leckageerkennungssystem

CO2 Äquivalent  
in Tonnen

Artikel 4, Abs.2

Bis 31.12.2016 gilt wie bisher:

keine Dichtheitskontrolle bei 
Füllmengen unter 3kg
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Artikel 4 (Absatz 1)

Die Betreiber von Einrichtungen, die fluorierte 
Treibhausgase in einer Menge von fünf Tonnen CO2

Äquivalent oder mehr enthalten,…stellen sicher, dass die 
Einrichtung auf Undichtigkeiten kontrolliert wird.

Hermetisch geschlossene Einrichtungen, die fluorierte 
Treibhausgase in einer Menge von weniger als zehn 
Tonnen CO2 Äquivalent enthalten, werden den Dichtheits-
kontrollen…nicht unterzogen…
Achtung: bis 31.12.2016  gilt weiterhin die 6 kg Grenze

EG-VO 517-2014 (neue F-Gase VO)
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Artikel 2(11)

„hermetisch geschlossene Einrichtung“ eine Einrichtung, bei 
der alle Bauteile, die fluorierte Treibhausgase enthalten, 
durch Schweißen, Löten oder eine ähnliche dauerhafte
Verbindung abgedichtet sind und die auch gesicherte Ventile
oder gesicherte Zugangsstellen für die Wartung enthalten 
kann, die einer ordnungsgemäßen Reparatur oder 
Entsorgung dienen und die eine geprüfte Leckagerate von 
weniger als drei Gramm pro Jahr unter einem Druck von 
wenigstens einem Viertel des höchstzulässigen Drucks 
haben;

EG-VO 517-2014 (neue F-Gase VO)

EU-VO 517-2014 Netzwerk Kälteeffizienz Hamburg 2015 NKF – Stephan Hofmann

Zertifiziert

Die für den Vollzug zuständigen Bundesländer haben sich 
daher zusätzlich darauf festgelegt, Kälteanlagen, in denen 
kältemittelführende Teile durch Flansche, 
Schraubverbindungen und/oder Bördel verbunden sind 
oder die halbhermetische Verdichter enthalten, nicht als 
hermetisch geschlossene Systeme …. anzusehen.

Position Umweltbundesamt:

Schraderventile sind als gesicherte Ventile nach Auffassung 
des UBA zulässig.

2. Was ist hermetisch geschlossen?

EU-VO 517-2014 Netzwerk Kälteeffizienz Hamburg 2015 NKF – Stephan Hofmann
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Splitsysteme, die mittels Schnellschlussverbindungen
zusammengebaut werden, gelten unabhängig von ihrer 
Leckagerate ( selbst wenn ggf. < 3 g/a) als nicht hermetisch 
geschlossen.

Position Umweltbundesamt:

1. Die Ausnahmeregelung

EU-VO 517-2014 Netzwerk Kälteeffizienz Hamburg 2015 NKF – Stephan Hofmann
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Artikel 4 (Absatz 2)

Abweichend … unterliegen Einrichtungen, die weniger als 3 kg 
fluorierter Treibhausgase enthalten, oder hermetisch 
geschlossene Einrichtungen, die entsprechend 
gekennzeichnet sind und weniger als 6 kg fluorierter 
Treibhausgase enthalten, bis zum 31. Dezember 2016 
keinen Dichtheitskontrollen. 

1. Die Ausnahmeregelung (3 kg – Regel)

EU-VO 517-2014 Netzwerk Kälteeffizienz Hamburg 2015 NKF – Stephan Hofmann
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Artikel 4 (Absatz 2)
Abweichend … unterliegen 

Einrichtungen, die 
weniger als 3 kg 
fluorierter Treib-
hausgase enthalten …
bis zum 31.12.16 keinen 
Dichtheitskontrollen. 

1. Die Ausnahmeregelung (3 kg – Regel)
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Artikel 4 (Absatz 2)

1. Die Ausnahmeregelung (6 kg – Regel)

Abweichend … unterliegen Einrichtungen, die weniger als
3 kg fluorierter Treibhausgase enthalten, oder hermetisch 
geschlossene Einrichtungen, die entsprechend 
gekennzeichnet sind und weniger als 6 kg fluorierter 
Treibhausgase enthalten, bis zum 31. Dezember 2016 keinen 
Dichtheitskontrollen

EU-VO 517-2014 Netzwerk Kälteeffizienz Hamburg 2015 NKF – Stephan Hofmann
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Zertifiziert

Artikel 5 (Absatz 1)
Die Betreiber … von Einrichtungen, die fluorierte 
Treibhausgase in einer Menge von 500 Tonnen CO2

Äquivalent oder mehr enthalten, stellen sicher, dass die 
Einrichtung mit einem Leckage-Erkennungssystem
versehen sind, das den Betreiber oder das ein 
Wartungsunternehmen bei jeder Leckage warnt.

Artikel 5 (Absatz 3)
Die Betreiber … stellen sicher, dass die  Leckage-
Erkennungssysteme mindestens einmal alle 12 Monate 
kontrolliert werden, um ihr ordnungsgemäßes Funktionieren 
zu gewährleisten.

EG-VO 517-2014 (neue F-Gase VO)
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Artikel 2(29)

„Leckage-Erkennungssystem“ ein kalibriertes mechanisches, 
elektrisches oder elektronisches Gerät, das das Austreten 
fluorierter Treibhausgase aus Lecks feststellt und bei einer 
solchen Feststellung den Betreiber warnt.

EG-VO 517-2014 (neue F-Gase VO)
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Zertifiziert

Ein Leckage-Erkennungssystem muss in der Lage sein, das 
Austreten fluorierter Treibhausgase aus Lecks festzustellen 
und den Betreiber in diesem Fall zu warnen und die 
Einhaltung der Kältemittelverluste der ChemKlimaschutzV zu 
ermöglichen 

bisherige Position UBA:

aktuelle Position UBA:
Ein Leckage-Erkennungssystem sollte solange nicht 
Gegenstand der neuen Verordnung sein, bis eindeutig 
festgelegt wird, was darunter zu verstehen ist.

EG-VO 517-2014 (neue F-Gase VO)
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Als Faustregel gilt, dass ein System zur Erkennung von 
Leckagen durch Überwachung der Gegenwart von F-Gasen 
in der Luft,  , in dem Maschinenraum oder, wenn ein 
solcher nicht vorhanden ist, so nahe wie möglich an dem 
Verdichter oder den Druckausgleichsventilen installiert wird 
und eine Empfindlichkeit besitzt, die eine effektive 
Leckageerkennung ermöglicht. Die Verwendung anderer 
Systeme, wie Systeme zur Erkennung von Leckagen durch 
elektronische Analyse des Füllstands oder anderer Daten, ist 
im angemessenen Umfang ebenfalls möglich.

In einer Informationsbroschüre der Europäischen
Kommission heißt es hierzu:

EG-VO 517-2014 (neue F-Gase VO)
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Dichtheitskontrollen per anno bezogen auf die Füllmenge 
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GWP = 3‘922

bis 7,4 kg 7,41 bis 74,06 kg 74,07 bis 740,73 kg ab 740,74 kg

R
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GWP = 1‘430

R
 3

2

GWP = 675

bis 3,49 kg 3,5 bis 34,96 kg 34,97 bis 349,64 kg ab 349,65 kg

bis 1,27 kg 1,28 bis 12,75 kg 12,76 bis 127,48 kg ab 127,49 kg

Art 4, Abs. 2

EG-VO 517-2014 (neue F-Gase VO)
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Dichtheitskontrollen per anno bezogen auf die Füllmenge 
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GWP = 1‘774

bis 2,39 kg 2,4 bis 23,94 kg 23,95 bis 239,46 kg ab 239,47 kg

bis 2,37 kg 2,38 bis 23,73 kg 23,74 bis 237,30 kg ab 237,31 kg

Art 4, Abs. 2

Art 4, Abs. 2

Art 4, Abs. 2
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Zertifiziert

Menge  Kältemittel   EG-VO 842   CO2-Äquivalent    EG-VO 517 
6,9 kg   R 134a 1 p/a 9‘867 keine
2,6 kg   R 404A         keine           10‘197 keine

bis 31.12.2016: 6 kg Grenze

Menge  Kältemittel   EG-VO 842   CO2-Äquivalent    EG-VO 517
6,9 kg   R 134a 1 p/a 9‘867 keine
2,6 kg   R 404A         keine           10‘197 1 p/a

ab 1.1.2017: 10 Tonnen Grenze

EG-VO 517-2014 (neue F-Gase VO)

Achtung: gilt nur für hermetisch 
geschlossene Anlagen
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Artikel 3
Vermeidung von Emissionen fluorierter Treibhausgase

(3) Wird eine Leckage solcher Gase entdeckt, stellt der Betreiber 
sicher, dass die Einrichtung unverzüglich repariert wird. 

Wurde bei einer Einrichtung …eine Undichtigkeit repariert, 
gewährleistet der Betreiber, dass die Einrichtung innerhalb 
eines Monats nach der Reparatur von einer zertifizierten 
natürlichen Person geprüft wird, um zu bestätigen, dass die 
Reparatur erfolgreich war.

EG-VO 517-2014 (neue F-Gase VO)
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Zertifiziert

Es ist in den meisten Fällen ausreichend, wenn 
die Kontrolle auf  Dichtheit direkt im Anschluss an 
eine Reparatur erfolgt. Damit würde die Kontrolle 
„innerhalb eines Monats“ erfolgen.

bisherige und aktuelle Position UBA:

bisherige Position Europäische Kommission:
Dieser Auslegung hat sich die Europäische 
Kommission bei der EG-VO 842-2006 
angeschlossen.

aktuelle Position Europäische Kommission:
Die Europäische Kommission diskutiert z.Z. ernsthaft, 
separate, spätere Nachkontrollen zu fordern.

8. Nachkontrollen innerhalb eines Monats

EU-VO 517-2014 Netzwerk Kälteeffizienz Hamburg 2015 NKF – Stephan Hofmann
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Die Betreiber von Einrichtungen, für die … eine Dichtheits-
kontrolle vorgeschrieben ist, führen für jede einzelne dieser 
Einrichtungen Aufzeichnungen, die die folgenden Angaben 
enthalten:

Artikel 6 Absatz 1:
Führung von Aufzeichnungen

a) Menge und Art der enthaltenen fluorierten Treibhausgase
b) Menge der fluorierten Treibhausgase, die bei der

Installation, Instandhaltung oder Wartung oder aufgrund
einer Leckage hinzugefügt wurde

EG-VO 517-2014 (neue F-Gase VO)
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Zertifiziert

Artikel 6 Absatz 1:
Führung von Aufzeichnungen
c) Angaben dazu, ob die eingesetzten fluorierten Treibhaus-

gase recycelt oder aufgearbeitet wurden, …
d) Menge der rückgewonnenen fluorierten Treibhausgase
e) Angaben zum Unternehmen, das die Einrichtung installiert,

gewartet und … repariert oder stillgelegt hat ...
f) Zeitpunkt und Ergebnisse der … durchgeführten Kontrollen
g) Maßnahmen zur Rückgewinnung und Entsorgung der

fluorierten Treibhausgase, falls die Einrichtung stillgelegt
wurde

EG-VO 517-2014 (neue F-Gase VO)
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Artikel 6 Absatz 2:
Führung von Aufzeichnungen

a) Die … Betreiber bewahren die … Aufzeichnungen
mindestens 5 Jahre lang auf

b) Unternehmen, die die … Tätigkeiten für die Betreiber
ausführen, bewahren Kopien der … genannten
Aufzeichnungen mindestens 5 Jahre lang auf

EG-VO 517-2014 (neue F-Gase VO)
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Haushaltskühl- und gefriergeräte mit HFKW mit einem GWP � 150

Art.11 (Abs. 1)
Anhang III – Verbote des Inverkehrbringens

1.1.15 1.1.20 1.1.22 1.1.25
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Art.11 (Abs. 1)
Anhang III – Verbote des Inverkehrbringens

1.1.15 1.1.20 1.1.22 1.1.25
Ortsfeste Kälteanlagen mit HFKW mit einem GWP � 2‘500 
Ausnahme: Anwendungen zur Kühlung von Produkten � -50°C
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Art.11 (Abs. 1)
Anhang III – Verbote des Inverkehrbringens

1.1.15 1.1.20 1.1.22 1.1.25
Mobile Raumklimaanlagen mit HFKW mit einem GWP � 150
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Art.11 (Abs. 1)
Anhang III – Verbote des Inverkehrbringens

1.1.15 1.1.20 1.1.22 1.1.25
Kühl- und Gefriergeräte für die gewerbliche Verwendung 
(hermetisch geschlossene Systeme) m. HFKW mit GWP � 2‘500
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Art.11 (Abs. 1)
Anhang III – Verbote des Inverkehrbringens

1.1.15 1.1.20 1.1.22 1.1.25
Kühl- und Gefriergeräte für die gewerbliche Verwendung 
(hermetisch geschlossene Systeme) m. HFKW mit GWP � 150
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Art.11 (Abs. 1)
Anhang III – Verbote des Inverkehrbringens

1.1.15 1.1.20 1.1.22 1.1.25
Mehrteilige zentralisierte Kälteanlagen für die gewerbliche Verwendung 
mit einer Nennleistung � 40 kW, die HFKW mit einem GWP � 150 
enthalten oder zu ihrem Funktionieren benötigen, außer im primären 
Kältemittelkreislauf in Kaskadensystemen, in dem HFKW mit einem 
GWP � 1‘500 verwendet werden dürfen
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Art.11 (Abs. 1)
Anhang III – Verbote des Inverkehrbringens

1.1.15 1.1.20 1.1.22 1.1.25
Mono Splitklimageräte mit � 3kg mit HFKW mit GWP � 750
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Ab dem 1.1.2020 ist die Verwendung von fluorierten
Treibhausgasen mit einem GWP von 2‘500 oder mehr zur 
Wartung oder Instandhaltung von Kälteanlagen mit einer 
Füllmenge von 40 Tonnen CO2 oder mehr untersagt. 

1. Ausnahme: Militärausrüstungen oder Einrichtungen, für
Anwendungen zur Kühlung von Produkten auf unter -50°C

Art.13 (Abs. 3)
Beschränkung der Verwendung

2. Ausnahme: bis 1.1.2030 für recycelte und aufgearbeitete
HFKW mit einem GWP � 2‘500

EG-VO 517-2014 (neue F-Gase VO)

EU-VO 517-2014 Netzwerk Kälteeffizienz Hamburg 2015 NKF – Stephan Hofmann

Zertifiziert

Beispiele für einige Kältemittel (Frischware):
Kältemittel GWP   nachfüllen ist bei max.

Anlagenfüllmenge
R 134a 1‘430 unbegrenzt erlaubt, da GWP � 2‘500
R 404A      3‘922 begrenzt erlaubt (GWP>2‘500) 10,2 kg
R 407C     1‘774    unbegrenzt erlaubt, da GWP � 2‘500
R 410A 2‘088 unbegrenzt erlaubt, da GWP � 2‘500
R 23            14‘800 begrenzt erlaubt (GWP>2‘500) 2,7 kg

bei Anwendungen über -50°C

9. Ist R404A ab 2020 für Servicezwecke

verboten ?

EU-VO 517-2014 Netzwerk Kälteeffizienz Hamburg 2015 NKF – Stephan Hofmann
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recycelte fluorierte Treibhausgase mit einem Treibhauspotenzial 
von 2500 oder mehr, die für die Wartung oder Instandhaltung 
bestehender Kälteanlagen verwendet werden, sofern sie aus 
solchen Einrichtungen rückgewonnen wurden.
Solche recycelten Gase dürfen nur von dem Unternehmen 
verwendet werden, das die Rückgewinnung als Teil der Wartung 
oder Instandhaltung durchgeführt hat, oder von dem 
Unternehmen, für das die Rückgewinnung als Teil der Wartung 
oder Instandhaltung durchgeführt wurde.

Art.13 (Abs. 3)
Beschränkung der Verwendung

EG-VO 517-2014 (neue F-Gase VO)

EU-VO 517-2014 Netzwerk Kälteeffizienz Hamburg 2015 NKF – Stephan Hofmann

Zertifiziert

Die Kommission gewährleistet, dass die Menge an 
teilfluorierten Kohlenwasserstoffen, die Hersteller und 
Einführer jährlich in der Union in Verkehr bringen dürfen, die 
nach Anhang V berechnete Höchstmenge für das jeweilige 
Jahr nicht überschreitet.

Art.15 (Abs. 1)
Verringerung der Menge von in Verkehr gebrachten teil-
fluorierten Kohlenwasserstoffen

EG-VO 517-2014 (neue F-Gase VO)
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Zertifiziert

Die Kommission bestimmt … für jeden Hersteller oder 
Einführer, der … Daten übermittelt hat, einen Referenzwert 
auf der Grundlage des Jahresdurchschnitts der von ihm 
gemeldeten Mengen der teilfluorierten Kohlenwasserstoffe, 
die er von 2009 bis 2012 in Verkehr gebracht hat …

Art.16 (Abs. 1)
Zuweisung von Quoten für das Inverkehrbringen von teil-
fluorierten Kohlenwasserstoffen

EG-VO 517-2014 (neue F-Gase VO)
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Zertifiziert

Gibt es vielleicht ein Kältemittel, das allen 
Anforderungen entspricht ?

EU-VO 517-2014 Netzwerk Kälteeffizienz Hamburg 2015 NKF – Stephan Hofmann

ZertifiziertWasserstoff Kohlenstoff
Stickstoff
Sauerstoff
Fluor
Schwefel

Chlor Brom

Es stehen nur 8 Elemente für die Bildung eines 
Kältemittels zur Verfügung
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Zertifiziert

Wie groß ist der Anteil der Kältemittel im Vergleich zu den gesamten
CO2 Emissionen (Europa 2010)

Gesamte CO2

Emissionen

HFKW

EG-VO 517-2014 (neue F-Gase VO)
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Zertifiziert

3. Wann kommt die neue
ChemKlimaschutzVO ?

1. Was passiert mit der 
303/2007 ?2. Wie hat sich die Europäische

Kommission positioniert ?

Und�das�nächste�Mal�
bei�EGŞVO�517/2014
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Zertifiziert

Vielen Dank

shofmann@nkf-springe.de

Das war
Die Rückkehr der TEWI Retter
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